
 Neean wandert gemächlich in die Kneipe ein, was er hier will? Na, ein Ale natürlich! Sogleich setzt er sich an den
Tresen und das Ale wird bei Cedrik bestellt. Der Blick wandert durch die Menge, doch >
 Neean > kann er Niemanden ausmachen den er kennen würde, schade eigentlich, aber was solls? Cedrik bringt ihm
sein Ale und schon hört man auch die Goldmünzen klappern, er nimmt sein Ale in die Hand, >
 Neean > lehnt einen Ellenbogen an den Tresen, mit der linken hält er das Ale in der Hand, da die rechte Verletzt ist und
trinkt genüsslich sein Ale. Hm... scheinbar eine recht angenehme Stimmung >
 Neean > ist hier heute zu vernehmen, nicht wahr? Amüsiert schmunzelt er, während er sich so die Menge anschaut...
Manavirtuose Sceada  schleicht sich eher langsamen Schrittes in die Kneipe. Er kam nicht oft hier her, da ihm der Ort
nicht sonderlich behagte, und er ohnehin lieber draussen in der Natur war... Hier gab es ohnehin|
Manavirtuose Sceada | nicht mehr zu sehen als vielleicht alle paar Tage eine Schlägerei und eine Menge betrunkener
Idioten... Aber gut, ein Met hatte er sich heute dennoch verdient, und wo sonst sollte er eines|
Manavirtuose Sceada | herbekommen, wenn nicht hier, im Boar's Head Inn?
 Neean ist süffisant amüsiert darüber, wie da ein paar Herren um ihre letzten Goldmünzen spielen. Wie kann man an
das Glücksspiel bloß glauben? Immerhin verliert man oft mehr, als dass man gewinnt, >
 Neean > oder sieht er es falsch? Aber gut, wer nicht wagt, der nicht gewinnt... Nun, in einem Sinne ist das Leben an
sich doch auch nur ein reines Glücksspiel, nicht wahr? Er nimmt erneut einen >
 Neean > Schluck des Ales und wendet sich wieder Cedrik zu, dieser scheint ganz schön beschäftigt zu sein, fein für
ihn. Er selbst genießt gerade die Ruhe, nun wenn man von einer Ruhe sprechen kann, >
 Neean > aber ein Ale zu entspannung nach solch' einem Tag hat schon was an sich...
Manavirtuose Sceada  tritt schliesslich auch an den Tresen und bestellt sich ein Met. Während er auf dieses wartet
blickt er sich nicht im Geringsten um, scheinbar geht er nicht davon aus, dass sich auch nur|
Manavirtuose Sceada | irgendjemand den er kennt an einem Ort wie diesem aufhalten könnte...
 Neean neigt den Kopf zur Seite. "Hey Cedrik! Schwing' deinen Hintern hierher!" ruft er aus, warum auch nicht? Er findet
ihn schon recht lustig, wie er immer von einer Seite zur anderen flitzt. >
 Neean scheint sich mit ihm zu Unterhalten, ab und an wird gelacht...
Manavirtuose Sceada  blickt gewiss ein wenig verärgert zu Cedrik, als dieser lieber dem Ruf vom anderen Ende der
Theke folgt, als ihm endlich sein Met zu bringen. Ja, kannte hier denn nicht mal der Barkeeper einen|
Manavirtuose Sceada | gewissen Anstand vor dem Kunden? He, wo bleibt mein Met? wird dann auch leicht wütend
gerufen.
 Neean lacht amüsiert, als er den Ruf eines anderen hört. "Tja mein Freund, musst' wohl noch eine Weile auf dein Met
warten!" erwidert er spitzbübisch und auch Cedrik bricht in schallendes Gelächter >
 Neean > aus, ja die beiden verstehen sich an und für sich ganz gut, warum? Weil Neean des öfteren mal vorbeikommt
um sich mit ihn zu unterhalten! Da spricht ja auch nichts gegen, nicht wahr?
Manavirtuose Sceada  wirkt nun doch ein wenig wütend, und entgegnet dem Typen neben Cedrik in entsprechenden
Tonfall auch sogleich Sucht ihr Ärger? Ich will mein Met jetzt haben, nicht erst in ner Viertelstunde!|
Manavirtuose Sceada | Ärger? Ein wütender Tonfall? So kennt man den Magier doch gar nicht...
 Neean prustet los, da er ja nicht sehen kann um wen es sich handelt, wird er doch sogleich mutig. "Na, dann schwingt
eure vier Buchstaben rüber und holt euch euer Met, wenn ihr es denn so nötig >
 Neean > zu haben scheint!" Macht er sich über den Fremden lustig? Ja... das scheint durchaus der Fall zu sein, warum
auch nicht? Ein Mann der ein Met bestellt? Herrgott, nicht mal in der Ritterzeit >
 Neean > hat er einen Mann gesehen, der das Gesöff der Weiber trinkt!
Manavirtuose Sceada | Neean war demnach auf seiner langen Wanderung wohl niemals in einem Land vorbei
gekommen, das ähnliche Traditionen pflegte wie Sceadas Heimat Midgard, wo die Männer in Kriegszeiten stets Met|
Manavirtuose Sceada | tranken... Und auf Midgard war immer irgend ein Krieg zugange... Pah, wie ihr wollt, Schwätzer! 
meint der Magier, und macht sich auch schon auf den Weg...
 Neean hebt amüsiert seinen Kurg und prostet Cedrik zu, ehe er dem Fremden zuruft: "Ich kann es kaum erwarten!" 
Nun, in seinem Land ist Met das Gesöff der Frauen, würde ein Mann dort Met trinken, >
 Neean > könnte er sich sogleich ein Kleid anziehen, daher kommt dann auch wohl die belustigung! Lässig lehnt er sich
gegen den Tresen und wartet weiterhin amüsiert auf seinen "Freund".
Manavirtuose Sceada  nähert sich schnell dem "Fremden"... Ja, lacht nur, es wird euch noch vergehen! Scheinbar war
der Magier heute nicht gerade gut drauf... Ob's an Sofia's Training lag? Beim Spötter angekommen|
Manavirtuose Sceada | wird selbiger ohne zu zögern am Kragen gepackt, und hoch gezerrt. Nun hör mal zu du
Schwätzer, du denkst... eh? Moment... Den kannte er doch...
 Neean reagiert erst einmal verwundert, als er da plötzlich am Kragen gepackt wird, als er aber sieht, um wen es sich
handelt, prustet er lautstark los. "Du?" fragt er sichtlich vergnügt, >
 Neean > immer noch in den Fängen Sceadas. "Na deinereiner ist hier anzutreffen? Sachen gibts!" Er hat sein Ale fallen
gelassen, als er so gepackt wurde, dadurch hörte man es auch kurz danach >
 Neean > klirren, schade um das gute Gebräu! Dennoch, da er sie Situation belustigend findet, grinst er diesen doch
gleich frech an.
Manavirtuose Sceada  lässt Neean sogleich los. Tse... das nenn ich doch mal eine Überraschung... Jemanden den er
kannte in einer Kneipe antreffen... das war ihm seit Midgard auch nicht mehr passiert... Kurz|
Manavirtuose Sceada | blickt er runter, dorthin wo das Glas zerschellt ist... Hmm, tut mir Leid wegen dem Ale.
 Neean deutet ein Achselzucken an. "Na, ich werd gewiss nich' den Boden ablecken." meint er schelmisch zu ihm. 
"Setzt euch, ich hab noch genug Plätze frei!" bietet er ihm sogleich an, dennoch >
 Neean > muss er schmunzeln, Frauengesöff... "Na, auch zum Ausspannen da?" fragt er gleich nach, Cedrik hingegen
schnaubt und wischt den Boden sauber...



Manavirtuose Sceada  schmunzelt kurz, ehe er sich neben Neean setzt und kurz nickt. Jap. Aber weisste was? Warum
bleiben wir nicht gleich beim Du? Okay, es entstand mehr so in der Wut, aber warum eigentlich nicht?
 Neean hebt die Braue, eher ein Nicken ereilt. "Ach so isses mir eigentlich auch lieber, zurzeit muss ja zu allen und
jedem Höflich sein, da fehlt mir das Du schon richtig!" antwortet er und >
 Neean > Cedrik hat seine Arbeit getätigt. Und werter Herr, soll ich euch jetzt ein Met bringen?! Cedrik wirkt genervt,
warum? Na, die Krüge bezahlen sich schließlich nicht von alleine!
Manavirtuose Sceada  nickt Cedrik kurz zu. Jap, und bringen sie ihm ein neues Ale... Dann wendet er sich wieder
Neean zu. Tja, so geht's einem halt, wenn man neu ist... Hast du dich eigentlich schon ein wenig|
Manavirtuose Sceada | hier eingelebt?
 Neean nickt ihm zu. "Ja das habe ich und ich habe einige interessante Bekanntschaften gemacht." erzählt er stolz, nun
gut, die rechte Hand wurde verbrannt, aber er hat einen Selbstmord verhindert >
 Neean > und dann ist da noch die Giftlanzette die er in der Tasche trägt... ja ja... Interessant... "Alles in einem, es gefällt
mir hier. Ich hab' mich auch an die seltsamheiten der Leute >
 Neean > gewöhnt." Zum Beispiel das mitten in der Nacht ein Wolf mit einem kleinen Kind und einer Fee spielt, und eine
Engelselfe dabei zuschaut, Sachen gibts!
Manavirtuose Sceada  schmunzelt. Tja ja, die Wyrmlande können schon seltsam sein... Neean musste aus einer
ruhigen, friedlichen Gegend stammen... Nicht viele fanden die Wyrmlande seltsam, schon gar nicht jene|
Manavirtuose Sceada | die einst in ähnlichen Ländern gelebt haben... Und? Gedenkst du, länger zu verweilen?
 Neean nickt ihm zu. "Ja, es gibt da das eine oder andere Rätsel das ich lösen will..." Und das hat dann mit der werten
Dame und dem werten Herren zu tun, hmm! Cedrik derweil bringt die bestellten >
 Neean > Getränke und entschließt sich, sich erst einmal wieder seinen anderen Kunden zu widmen. "Außerdem...
Mensch, wird man hier eigentlich immer angehimmelt?"
Manavirtuose Sceada  zieht kurz die Augenbraue hoch. Hmm? Angehimmelt? Was meinst du damit? entgegnet der
Magier, ehe er sich einen Schluck seines Mets genehmigt...
 Neean grinst ihn an, nach dem Motto: Ach komm, als ob du nicht wüsstest, wovon ich rede! "Nun ja..." beginnt er und
nimmt seinen neuen Krug Ale in die Hand, ehe er dieses sachte schwenkt. >
 Neean > "Die Frauen sagen mir, wie schön und faszinierend meine Augen doch seien, wie gut ich mich doch Kleide
und ähnliches." erzählt er und muss darüber schmunzeln, klar tut das seinem Ego >
 Neean > gut... "Ich werd' förmlich von einem Kompliment nach dem anderen überhäuft..." mein er süffisant, ehe er sich
einen Schluck seines Ales gönnt.
Manavirtuose Sceada  schmunzelt darüber. Hmm, scheinbar gefällst du vielen, freu dich doch! Nicht mancher vermag
eine solche Popularität zu vermelden... Er zum Beispiel auch nicht, aber das war ja auch nicht|
Manavirtuose Sceada | weiter tragisch... Schliesslich war er ja schon verlobt, wozu sollte er es dann noch darauf
anlegen, bei den Frauen beliebt zu sein?
 Neean muss prusten. "Wenn du wüsstest, mein Freund!" gibt er lachend von sich, ehe er diesen angrinst und dann
erneut einen Schluck von seinem Ale. "Wie dem auch sei, dem Ego kann es ja nicht >
 Neean > schaden..." Und gewiss sind da zwei Personen die sein Interesse geweckt haben, sachen gibts... Er muss
erneut lachen und stupst ihn in die Seite. "Prost!"
 Neean (erneut einen Schluck von...)
 Neean (seinem Ale nimmt)
Manavirtuose Sceada  grinst kurz. Ja ja, dem Ego kanns nicht schaden... meint er, ehe er kurz mit Neean anstösst. 
Prost! Sprachs, und schon wird ein weiterer, grosser Schluck Met getrunken...
 Neean freudig trinkt er einen Schluck von dem Ale, ach ja, dem Gebräu kann er einfach nicht widerstehen... Lässig
lehnt er sich an die Theke, mit der linken den Krug in der Hand, die rechte auf der >
 Neean > Theke abgelegt. Schmunzelnd schaut er Sceada an. "Mir gefällt der Ort hier wirklich immer mehr, vielleicht
werd' ich ja wirklich sesshaft..."
Manavirtuose Sceada  nickt. Ich kenn gewiss zwei gefiederte Freunde, die das wohl begrüssen würden... Sofia und
Alcedor... Die beiden schienen einander ziemlich zu mögen, wie? Oder was meinst du, Neean?
 Neean zuckt mit den Achsel. "Nun, Alcedor haben die Hormone gepackt, eindeutig. Der scheint im Kopf nur noch die
Phönix zu haben!" meint er grinsend, er macht sich selbst darüber lustig, wie >
 Neean > die Männer reagieren, wenn die Hormone anfangen, verrückt zu spielen... Tja ja, vielleicht erwischts ihn ja
auch noch und dann? Wird er wohl über sich selbst lachen... Zuzutrauen ist es >
 Neean > ihm jedenfalls. "Hm Eisvogel und Feuervogel, wäre ne' bunte Mischung!" Erneut nimmt er einen Schluck aus
dem Krug und legt den Kopf in den Nacken.
Manavirtuose Sceada  nickt ihm zu. Oh ja, das könnte was werden... Abermals wird ein Schluck Met getrunken, ehe
auch er eine Weile ruhig ist. Sofia und Alcedor... was das wohl für Kinder würden?
 Neean schaut gen Decke und seufzt kurz auf. Ach ja, reden tut der Seele gut, hm? "Ich glaub' wenn ich jetzt
weiterziehen würde, würd' Alcedor mir glatt die E... nun, den Kopf abhacken!" lachend >
 Neean > wird dies erzählt. "Aber ich gönns ihm, warum auch nicht? Die Liebe soll was feines sein!" Ach ja, die Liebe...
Er nippt an seinem Ale, dann richtet er sich wieder vernünftig auf.
Manavirtuose Sceada  schmunzelt darob. Ja ja, die Liebe ist schon was schönes... So wie Neean redete... hatte er wohl
noch nicht das Glück, hmm? Hmm... sag mal, wie war denn eigentlich deine Heimat so?
 Neean hebt die Braue. "Wie...? Meine Heimat?" Er zuckt mit den Achseln. "Nun, ein einfaches Fischerdorf, nichts
besonderes also." erwidert er ihm, was gibt es auch schon groß zu erzählen? >
 Neean > Das man dort Fische fängt? Nun, nicht sehr interessant, nicht wahr? "Mein Vater war der Bürgermeister,
meine Mutter gehörte dem Frauenrat an. So siehts aus."



Manavirtuose Sceada : Hmm... ein Fischerdorf... Ich stell mir das irgendwie ganz schön vor... Ruhig und friedlich... Ach
ja, ein unbeschwertes Aufwachsen... Das hatte er nie gehabt. Warum... bist du von zu|
Manavirtuose Sceada | Hause weg? Wurde es dir zu öde...?
 Neean nimmt wieder einen Schluck von seinem Ale. "Nun mit 14 wurde ich zum Königshof geschickt, hab' meine
Ausbildung als Ritter absolviert." erklärt er so dannen. "Und mit 20 war ich eben aus>
 Neean > gelernt. Tja ja, danach trieb mich dann das Wandern..." man kann merken, dass er da wohl einer Stelle aus
dem Wege geht, denn es ist doch komisch, nicht mal nach Hause zurückzukehren, oder?
Manavirtuose Sceada  hört ihm zu und trinkt gelegentlich einen Schluck seines Mets. Hmm... vermisst du denn deine
Familie gar nicht? Er selbst hatte nie eine Familie, aber er war sich sicher, dass man seine|
Manavirtuose Sceada | Angehörigen doch vermissen musste, wenn man so lange von ihnen getrennt war...
 Neean schaut ihn an, stellt seinen Krug auf den Tresen ab. "Meine Familie?" sagt er ungläubig und macht eine
abwegige Geste. "Die kann mir gestohlen bleiben, sollen sie da bleiben wo der >
 Neean > Pfeffer wächst!" entgegnet er ihm, eine gewisse schärfe liegt in seinem Ton.
Manavirtuose Sceada  blickt ihn kurz leicht überrascht an, hatte er was falsches gesagt? Hmm... Du hälst nicht viel von
deiner Familie? Woher dass wohl kam? Normalerweise... liebte man seine Famile doch, oder?
 Neean nickt ihm zu. "Nein nicht wirklich, die wollten mir doch glatt ein Weib an den Hals hetzen, das ich heiraten soll!" 
antwortet er ihm und seufzt. "Unserer Tradition halber, werden die Männer >
 Neean > mit 20 Jahren verheiratet, aber ich hab da nicht mitgespielt..." folgt sogleich und der Krug wird wieder in die
Hand genommen. "Tja und so kams, dass ich verstoßen wurde." Fast schon >
 Neean > tonlos spricht er das letzte aus, warum auch nicht? Was passiert ist, ist eben passiert, wenn seine Eltern
meinen, dass umbedingt machen zu müssen...
Manavirtuose Sceada  scheint einen Moment nachzudenken, ehe ein leises Dein Vater muss ein Dickkopf sein... ertönt.
Tse, einem jungen Mann eine Ehe aufzwingen... So was macht man doch nicht! Insgeheim allerdings|
Manavirtuose Sceada | stellt der Magier sich wohl die Frage, wie er wohl gehandelt hätte... Hätte er sich der Tradition
gebeugt? Vermutlich...
 Neean lacht auf. "Ein Dickkopf? Nein, der Herr Bürgermeister und ich wäre sein Nachfolger geworden, hätt' ich die
Kleine geheiratet!" antwortet er darauf, wohl war, ein sehr gutes Leben hätte >
 Neean > er da führen können, doch ohne Liebe und nur der Partie wegen? Niemals! "Na ja... jetzt bin ich seit drei
Jahren wech', mich ziehts da auch nicht mehr hin."
Manavirtuose Sceada  muss doch kurz schmunzeln, wird dann aber eher wieder ernst. Und du... bereust es nicht,
weggegangen zu sein...? Immerhin... bedeutete das einen Bruch mit seiner Familie...
 Neean schaut ihn an und es scheint, als ob er einen Moment lang überlegen würde. "Nein, ich würde mich ja selbst
leugnen und eine Rolle spielen, in der ich gar nicht reinpasse." erwidert er und >
 Neean erklärt sogleich seinen Namen. "Mein Name bedeutet der Wanderer, ich kann nicht an einem Ort bleiben. Das
erklärt auch, warum ich hier durch das Wyrmland streife. Ich brauche meine Freiheit >
 Neean > und nicht die Ketten der Ehe." Jedenfalls nicht solange, bis man ihn dazu voll und ganz überzeugen kann,
doch ob das jemals soweit kommen wird? Wer weiß?
Manavirtuose Sceada  schmunzelt kurz. Oh ja, du bist nicht gerade sehr erfahren, was die Liebe angeht... Die Ketten
der Ehe... Ein kurzes Lachen folgt, keiner der die Liebe wirklich kannte würde so über die Ehe|
Manavirtuose Sceada | sprechen... Wobei, die Ehe die Neean hätte eingehen müssen hätte durchaus einen derartigen
Charakter gehabt...
 Neean hmmt kurz. "Tja... die Liebe ist etwas, dass man kaum zu verstehen vermag. Ich war in eine Person verliebt, oh
ja, wie verrückt war ich nach dieser! Doch unser Schicksal wollte nicht, >
 Neean > das wir den Weg gemeinsam gehen. Das nennt man Pech." erwidert er. "Nun... man mag mich als Gefühlskalt
bezeichnen..."
Manavirtuose Sceada  blickt den jungen Kerl doch ein wenig erstaunt an. Du... warst bereits einmal verliebt? Was kam
dazwischen?
 Neean schaut ihn an und neigt den Kopf zur Seite. "Tja... diese Person hat sein Schicksal angenommen und wurde
verheiratet, pech für mich." Er nimmt einen kräftigen Schluck von dem Ale, ach ja, >
 Neean > wie alt war er da? 21...? Ja das müsste hinkommen. "Aber als Entschuldigung habe ich Alcedor bekommen.
Es war... eben eine prikäre SItuation." Ja.. Alcedor wird ihn stets an diese Sache >
 Neean > erinnern, ob er nun will oder nicht.
Manavirtuose Sceada  schüttelt kurz den Kopf. Armes Mädchen, gegen seinen Willen verheiratet... Dann trinkt er kurz
den letzten Schluck seines Mets, ehe er meint: Demnach... ist Alcedor sowas wie eine|
Manavirtuose Sceada | ständige Erinnerung an die Zeit, hmm? So wie Sofia ihn immer an die Vorfälle auf Midgard und
speziell jenen im Phönixwald erinnern würde...
 Neean prustet los, als er "armes Mädchen" hört. Er muss wahrhaftig husten... "Armes Mädchen?"
Manavirtuose Sceada  zieht ob seiner Reaktion die Augenbraue hoch. Natürlich... was denn sonst? Oder war ihr
Ehemann eher zu bedauern? War seine alte Liebe ein derart wildes Ding etwa?
 Neean grinst ihn an, verweilt einen Moment so. "Oh man oh man..." folgt von ihn. "Ich glaub' das ja nich..." folgt und er
trinkt auch noch den letzten Schluck seines Ales. "Wohl eher, armer >
 Neean > Kerl! Bei dem Weib was er heiraten musste!"
Manavirtuose Sceada  hustet darauf kurz. Hatte er sich gerade verhört? Erm, moment mal... Du willst mir jetzt nicht
etwa erzählen, dass du... in einen Mann verliebt warst?
 Neean muss sichtlich grinsen. "Hast du ein problem damit?" folgt vergnügt von ihm, ach ja, diese Reaktion, jedesmal
amüsiert es ihn, wenn er das Gesicht sieht... "Ich hab' eben beides gerne, >



 Neean > und die männliche Sorte noch ein bisschen mehr als die weibliche!" gesteht er offen, warum sollte er sich
dessen auch schämen?
Manavirtuose Sceada  macht noch einen ganzen Moment lang dieses verdatterte Gesicht, ehe er dann schmunzeln
muss. Hmm hmm, damit wirst du ne Menge Frauen unglücklich machen, Neean... Hmm, was soll's? Solange er|
Manavirtuose Sceada | nichts von ihm wollte, sollte es ihm auch egal sein...
 Neean lacht auf. "Wohl wahr!" Ein schallendes Gelächter bricht aus ihm heraus. "Aber bisher konnte mich die holde
Weiblichkeit noch nicht überzeugen!" Dann folgt ein Grinsen. "Denn es ist >
 Neean > doch immer das gleiche, hier ein Lächeln, da wieder eine Heulattacke und und und. Ich suche nach einem
besonderen Wesen das mich glatt verzaubert!" erklärt er so dannen, oh ja, sein Herz >
 Neean > muss vollkommen überzeugt werden und zwar mit jeder Facette! Ob das jemand schaffen wird?
Manavirtuose Sceada  schmunzelt abermals. Nun... meine Verlobte wäre so ein Wesen, aber...Ein feines Grinsen folgt.  
die kriegst du nicht. Tja ja, die beiden schienen ihren Spass zu haben...
 Neean schaut ihn an. "Hm... bei Frauen isses noch schwieriger... ehrlich gesagt, hab ich nicht von vielen ein gutes
Bild... und interessant finde ich nur eine." Jedenfalls im Moment sehr interessant,
 Neean > ein erneutes Schmunzeln erfolgt.
Manavirtuose Sceada  grinst kurz. Hmm hmm, diese eine muss ja was besonderes sein, wenn ich daran denke, wie
wählerisch du bist...
 Neean nickt ihm zu. "Nun sie ist eine meiner vielen Begegnungen, aber ich hab auch ganz nette Burschen
kennengelernt. Mal schauen, ob sich da irgendwo irgendetwas ergeben wird." Er erhebt sich >
 Neean > und streckt sich erstmal. Das lange sitzen tut ihm nicht gut.
Manavirtuose Sceada  nickt nur kurz, leise hoffend, dass Neean ihn eher in die Kategorie Kumpel als möglicher
Geliebter einordnen würde und schaut kurz in seinen Krug, der mittlerweile jeglichen Mets beraubt war.|
Manavirtuose Sceada : Hmm... ich glaub ich sollt mich langsam mal nach Hause begeben, sonst wird Sofia womöglich
noch wütend...
 Neean nickt ihm verstehend zu. "Und ich geh' mir die Beine vertreten, hab' schon viel zu lange gesessen!" antwortet er
ihm grinsend und rückt seine Tunika zurecht. "Meinereiner schätzt mal, >
 Neean > das wir uns dank Alcedor und Sofia wohl wiedersehen, hm?" wird sogleich gefragt, denn Alcedor scheint ja
ohnehin nur noch bei dem Herrn Magier rumzulungern...
Manavirtuose Sceada  nickt, ehe er sich erhebt. Tja, davon ist wohl auszugehen... Nicht, dass er ein Problem damit
hätte, Neean schien ihm ein netter Zeitgenosse zu sein... Hmm, na dann... meint der Magier|
Manavirtuose Sceada | und legt ein wenig Gold auf den Tresen, gerade genug für ein Ale und ein Met. würd ich sagen,
geh ich mal... Auf wiedersehen, Neean.
 Neean hebt eine Hand zum Abschied. "Machs gut, Sceada! Ich geh' mir jetzt die Beine vertreten...!" erfolgt von ihm und
auch bei Cedrik verabschiedet er sich. Dann macht er einen Schritt gen Ausgang >
 Neean > und verschwindet auch dort... Tja ja, interessantes Gespräch, nicht? ~
Manavirtuose Sceada  schmunzelt noch einmal kurz, ehe er dann auch die Kneipe verlässt. Zurück zum Training...~


